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Finanz⸗Miniſterium .

Steuer⸗Departement .
` Nto . 918 . Karlsrühe den 29 . Maͤrz 1811 .

Mit Bericht vom 22 . und praͤſ. 24 . Maͤrz
Nro . 3102 . legt das SEE E
folgenden Fall zur Enſcheidung vor : iga

Die Hof⸗Bauern in den vier St ! Georgen
Kloſter⸗Stuben ſind zur jaͤhrlichen Ablieferung

eines Quantums Butter an gnaͤdigſte Herrſchaft ,
nach Maaßgabe der Kuͤhe⸗Zahl zu 4 Kreuzer per
Pfund , verbunden .

FCEs fragt ſich , wie dieſe Abgabe in der Steuet
zu hami ite

i
te T UR

a Te Dem Reeg. Direttorio. ift hierauf zu er⸗
oͤffnen:
WR Der mittlere Werth desPfund But⸗
terg ; nach den zwei Decennien , die den Preis

der Guͤter beſtimmen , iſt nach Billigkeit anzu⸗

ſetzen, davon 4 kr . abzuziehen , der Reſt aber
als der Anſchlagspreis anzunehmen .

. ) Wie viel im Durchſchnitt von allen
Pflichtigen Pfunde Butter geliefert werden ,

bat der Steuer⸗Kommiffar durch eine Durch⸗

ſchnitts Berechnung aus den
— unter 11 be⸗

mnerkten Dezennien “zu eruiren . So weit dieſes
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nicht moͤglich iſt , oder nur mit großem Zeit⸗
Aufwand hergeſtellt werden koͤnnte , ſind die

ne ueſteen Jahre , wovon man die Lieferungweiß /
als Maaßſtab anzunehmen .

350 Die ghiera beftimmtePfundzahl mit
dein unter 1 . bemerkten Anſchlagmultiplicirt ,
gibt die . Revende des Gefaͤllnehmers, die dem⸗

ſelben , je nachdem die Hoͤfe Erblehen , oder

bloße Zinsguͤter ſind , mit 25 . reſp . 18 . ( O
St . O . S: . ) ins Sipi a nwerden muß .

. ) Da der Biehbeſtand in der éjek mit
dem Güterſtand im Verhaͤltniß ſteht , der Guͤ⸗

terſtand aber durch das Schatzungs⸗Kapital

Gefaͤllnehmer nach 3. zur Laſt zu ſetzenden
Steuer⸗Kapitals abzuziehen , der ' ſo vielte Theil
das Schatzungs⸗Kapital des Einzelnen vondem

Schatzüngs⸗ Kapital aller Einzelnen , “ welche
dieſetBeſchwerde unterliegen , ansmacht. ES

Be Wenn zum Beiſpiel das Pfund Butter
im Durchſchnitt 16 e koſtet, ſo iſt der Wis
ſchlag per Pfund nach 1 = aie

„Benn jaͤhrlich
i
im Durchſchnitt 1000 Pfund

geliri werden , die Revenüe des Gihle},
mers 200 fl . , und

82 wenn die Güter , blofe..GiltgüteraAESTES

dargeſtellt werden wird ; ſo iſt an dem Güter⸗
Kapital - jedes Einzelnen waͤgen der Laſt der
Butterlieferung der fp vielte Theil des — dem
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das ihm anzuſetzende Steuer⸗Kapital 360a ®©
nach 3 .

f

Iſt das Kapital aller Guͤter, woraufbie
Raft der Butter - Lieferung ruht , 90,000 : fls , f9

faͤllt auf 100 fl . Guͤter⸗Kapital 4 fl. Gefaͤll⸗Ka⸗
pital , und , wenn aljo A, 4090 fl . Guͤterſteuer⸗

Kapital hat, ſo werden ihm nach 4,. wegen
der Butter⸗ Lieferung 16 fl , am , Kapital , abge⸗

ſchrieben .
Hiernach iſt in dieſem Fall zu verfahren

2 . Bon , vorſtehender Verfuͤgung iſt den uͤbri⸗
gen freig. Direktorien Nachricht zu geben, um

in aͤhnlichen Caͤllen gleiches Verfahren eintreten
zu lafen.

ii 12.

Binange MiniſterinHEL
ii

i"Steuer paDepartementà g}

Rw, Yaha Sarlëruhe
t

den 29. März GEN 5

uf Mn Bericht vom 23 . praͤf. 27. Már
J . Nro. 3253 wird dem Donau⸗ Kteis⸗„ Direk⸗

a reſcribirt :
10 Nach §. ih. der

hat der Eigenthuͤmer die Steuer von dem Ka⸗

pital der Guͤter nach Abzug des Kapitals der
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